
  Fahrplanbearbeitungssystem FBS 
  FBS-Trassen mit Fahrlagen aus csv-Datei abgleichen 

© iRFP Seite 1 Stand 24.02.2022 

 

FBS-Trassen mit Fahrlagen aus csv-Datei abgleichen 
 
 
Die in FBS integrierte Abgleichfunktion ermöglicht es dem Anwender, Ankunfts-/ Abfahrtszei-
ten von Trassen in FBS mit Zeiten aus einer csv-Datei abzugleichen. Solche csv-Dateien kön-
nen z.B. durch Eisenbahninfrastrukturunternehmen zur Verfügung gestellt werden. Das csv-
Format stellt dabei aber eine Sonderlösung für den Abgleich von Fahrlagen dar. Im Allgemei-
nen wird das RailML-Dateiformat als Vorzugslösung für den Datenaustausch empfohlen. 
 
 
Allgemeine Bedienungshinweise: 
 
Der Funktionsaufruf erfolgt, indem im Bildfahrplan über das Kontextmenü eines Zuges "An-
kunfts-/Abfahrtszeiten anzeigen" aufgerufen wird. Dort muss im nächsten Kontextmenü "Ab-
gleich mit DB-RUT-Auszug…" ausgeführt werden. 

 
Die csv-Datei kann Angaben für mehrere 
Züge enthalten; der Abgleich erfolgt nach 
deren Öffnen für den jeweils aus der Auf-
klappliste ausgewählten Zug (dessen Zug-
nummer nicht mit dem Zielzug im Bildfahr-
plan identisch sein muss.) 
 
Der Abgleich betrifft lediglich die Synchroni-
sation der Fahrlagen; Verkehrstage oder 
andere Eigenschaften des Zuges bleiben 
unverändert. Dabei erfolgt eine Anpassung 
der Fahrzeitzuschläge und / oder Aufent-

haltszeiten des Zielzuges ohne erneute Fahrzeitberechnung. 
 
Im Fenster der Abgleichfunktion können Zeilen des Zuglaufs markiert werden, für die eine 
Synchronisation erfolgen soll; ohne Markierung wirkt sie auf den gesamten Zuglauf. 
 
Hat der Zug im Bildfahrplan einen kürzeren oder längeren Laufweg als in der csv-Datei, dann 
ändert sich daran durch den Abgleich nichts (d.h. die Synchronisation beschränkt sich auf den 
gemeinsamen Abschnitt). 
 
Der Abgleich ist nur möglich, wenn die Ei-
genschaft „Halt“ an jeder einbezogenen 
Betriebsstelle zwischen Bildfahrplan und 
csv-Datei übereinstimmt. Differierende 
Haltearten werden mit abgeglichen. 
 
Optional können Fahrwegangaben mitim-
portiert werden, diese sollten jedoch im 
Bildfahrplan (als Bahnhofsgleise) vordefi-
niert sein, um diesbezügliche Konfliktmel-
dungen zu vermeiden. 
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Anforderungen an die csv-Datei: 
 
Damit die Daten aus der csv-Datei eingelesen werden können, müssen sie die nachfolgenden 
Voraussetzungen erfüllen:   
 

➢ Die Datei kann einen oder mehrere Züge beinhalten. 
 

➢ Jeder Zug muss mit einer Kopfzeile beginnen, die mindestens die folgenden Informa-
tionen enthält: 
 

• Gattung(Gattungsnr.) 

• Zugnummer... 

• „Letzte Änd."...  
 

 
 

➢ Die Fahrplantabelle jedes Zuges muss mit einer Kopfzeile beginnen, die die Spalten-
bezeichnungen der Tabelle enthält. Folgende Spalten müssen (in dieser Reihenfolge) 
enthalten sein: 
 

1. Btrst. 
2. Btrst.(lang) 
3. Ankunft 
4. ZuHalt 
5. Halt 
6. ZuHalt 
7. Abfahrt 

 

sowie (an beliebiger weiterer Stelle) die Spalte 
 

x. Fahrweg 
 

➢ Zwischen Spalte 7 und Spalte "Fahrweg" sowie hinter Spalte "Fahrweg" können belie-
bige weitere Spalten vorkommen. 

 

 
 

➢ Zwischen der Zug-Kopfzeile und der Fahrplantabelle jedes Zuges können zusätzliche 
Zeilen enthalten sein. 
 

➢ Zwischen der Kopfzeile der Fahrplantabelle und der ersten Betriebsstelle muss eine 
Zeile eingeschoben sein, die "Wunschabfahrt um …" enthält. 
 

(fiktiver) Beispielzug zum Einlesen aus einer csv-Datei: 
 

 


